
ALT 

§ 6 

Jungschützen 

 

Jungen und Jungmänner vom 14. bis zu vollendeten 17. Lebensjahr können in einer 

Jungschützenabteilung zusammengefasst werden, deren Rechte und Pflichten nach  

dem Grundgesetz der St. Sebastianus-Schützenjugend im Bund der Historischen  

Deutschen Schützenbrüderschaften zu ordnen sind.  

Führungskräfte der Jungschützen können auch über das 18. Lebensjahr hinaus ein  

Amt versehen.  

Jungschützen bis zum vollendeten 17. Lebensjahr sind nicht stimmberechtigt. Sie sind 

nur beratende Mitglieder bei der Mitgliederversammlung. Mit Beginn des 18. Lebens- 

jahres werden die Jungschützen vollberechtigte Mitglieder. 

 

 

 

 

NEU 

§ 6 

Jungschützen 

 

Jugendliche vom 14. bis zu vollendeten 17. Lebensjahr können in einer 

Jungschützenabteilung zusammengefasst werden, deren Rechte und Pflichten nach  

dem Grundgesetz der St. Sebastianus-Schützenjugend im Bund der Historischen  

Deutschen Schützenbrüderschaften zu ordnen sind.  

Führungskräfte der Jungschützen können auch über das 18. Lebensjahr hinaus ein  

Amt versehen.  

Jungschützen bis zum vollendeten 17. Lebensjahr sind nicht stimmberechtigt. Sie sind 

nur beratende Mitglieder bei der Mitgliederversammlung. Mit Beginn des 18. Lebens- 

jahres werden die Jungschützen vollberechtigte Mitglieder. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



ALT 

§ 9 

Mitgliederversammlung 

 

Jährlich, möglichst im Januar, ist die ordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen. 

Außerordentliche Mitgliederversammlungen können bei Bedarf einberufen werden. Eine 

außerordentliche Mitgliederversammlung muss einberufen werden, wenn ein Zehntel der 

Mitglieder unter Angabe der Gründe schriftlich dies beim Brudermeister beantragt. 

 

Die Mitgliederversammlung wird von Brudermeister, im Falle seiner Verhinderung von  

seinem Stellvertreter, einberufen und geleitet.  

 

Zur Mitgliederversammlung ist mindestens eine Woche vorher durch öffentlichen Aushang 

einzuladen.  

 

Jede ordnungsmäßig einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl 

Der Erschienenen beschlussfähig. Abgestimmt wird durch Handzeichen. Auf Verlangen  

eines Mitgliedes ist schriftlich abzustimmen.  

 

Zur Annahme des Beschlusses ist die einfache Stimmenmehrheit genügend und erforderlich, 

soweit nicht diese Satzung anders bestimmt.  

 
 

NEU 

§ 9 

Mitgliederversammlung 

 

Jährlich, möglichst im Januar, ist die ordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen. 

Außerordentliche Mitgliederversammlungen können bei Bedarf einberufen werden. Eine 

außerordentliche Mitgliederversammlung muss einberufen werden, wenn ein Zehntel der 

Mitglieder unter Angabe der Gründe schriftlich dies beim Brudermeister beantragt. 

 

Die Mitgliederversammlung wird von Brudermeister, im Falle seiner Verhinderung von  

seinem Stellvertreter, einberufen und geleitet.  

 

Zur Mitgliederversammlung ist mindestens eine Woche vorher durch öffentlichen Aushang 

im Schaukasten an der Schützenhalle einzuladen.  

 

Jede ordnungsmäßig einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl 

Der Erschienenen beschlussfähig. Abgestimmt wird durch Handzeichen. Auf Verlangen  

eines Mitgliedes ist schriftlich abzustimmen.  

 

Zur Annahme des Beschlusses ist die einfache Stimmenmehrheit genügend und erforderlich, 

soweit nicht diese Satzung anders bestimmt.  

 



ALT 

§ 24 

Inkrafttreten 

 

Diese Satzung wurde in der Mitgliederversammlung vom 23. März 2014  beschlossen und  

tritt mit der Eintragung im Vereinsregister in Kraft. 

 

 

 

 

 

 

 

NEU 

§ 24 

Inkrafttreten 

 

Änderungen der Satzung treten mit der Eintragung im Vereinsregister in Kraft. 

 


